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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Stadtverwaltung Mühlhausen
Straße Ratsstr. 25
PLZ, Ort 99974 Mühlhausen
Telefon 0 36 0/1 45 24 32 Fax 0 36 0/1 45 21 77
E-Mail philipp.steinmetz@muehlhausen.de Internet www.muehlhausen.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E26692962

Anschrift für schriftliche Angebote      

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, UVgO
Vergabenummer 2.2/01/2026

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: Puschkinstraße 8, 99974 Mühlhausen

Fachdienst 2.2 Soziales / Mehrgenerationenhaus „Geschwister Scholl“

Art der Leistung: Technische Modernisierung der Veranstaltungstechnik im Saal und auf der Bühne 
des Mehrgenerationenhauses Mühlhausen/Thür. 2026

Umfang der Leistung:

Die Stadtverwaltung Mühlhausen beabsichtigt, die Bühne sowie den Veranstaltungssaal des 
Mehrgenerationenhauses „Geschwister Scholl“ im Jahr 2026 technisch zu modernisieren. Das Gebäude 
befindet sich im Eigentum der Stadt Mühlhausen.
Im Rahmen von Fachgesprächen mit Experten der Veranstaltungsbranche sowie unter Berücksichtigung 
von Rückmeldungen der Nutzerinnen und Nutzer des Hauses wurde festgestellt, dass eine Erneuerung der 
technischen Ausstattung erforderlich ist, um den Veranstaltungsbetrieb dauerhaft sicherzustellen und den 
Anforderungen moderner kultureller und gesellschaftlicher Veranstaltungen gerecht zu werden.

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
26.10.2026 - 31.12.2026

h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:



 Auftragsbekanntmachung

© Ausgabe 03/2020 Seite 2 von 4

Vergabeunterlagen werden
elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E26692962
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
Siehe Dokument Information Artikel 13 Ausschreibungen

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  29.09.2026 um  14:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  30.11.2026

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
keine

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
Siehe EVB_IT_Kaufvertrag inkl. AGB

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
- Bei Vorhandensein: Bescheinigung eines Präqualifizierungsverfahrens unter Angabe der 
Zertifikatsnummer. 
01_Eigenerklärung § 8 Abs. 1 S. 1 ThürVgG nebst Erläuterungen, vollständig digital ausgefüllt -MUSS-
02_124 LD - Eigenerklärung zur Eignung Liefer-Dienstleistungen, vollständig digital ausgefüllt -MUSS-
03_633 - Angebotsschreiben, vollständig digital ausgefüllt -MUSS-
04_Leistungsverzeichnis, vollständig digital ausgefüllt -MUSS-
05_EVB IT Kaufvertrag Langfassung inkl. AGB, vollständig digital ausgefüllt -MUSS-
06_Konzeptionelle Darstellung zur Erfüllung der Anforderung inkl. Zeitplan und Datenblätter, formlos -
MUSS-
07_Aktuellen HR-Auszug, nicht älter als 12 Monate -MUSS-
08_Nachweis einer marktüblichen Berufshaftpflichtversicherung, nicht älter als 12 Monate -MUSS-
09_3 Referenzen vergleichbarer Tätigkeiten, formlos -MUSS-
10_Zahl der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnittlich Beschäftigten, formlos -KANN-
11_Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, nicht älter als 
12 Monate -KANN-
12_Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für Sie zuständigen 
Versicherungsträgers, nicht älter als 12 Monate -KANN-
13_234_235_236_Bieter-Abreitsgemeinschaft_Verzeichnis_Verpflichtungserklärung -MUSS bei 
Inanspruchnahme-
14_104.1_104.2_105 - Eignungsleihe -MUSS bei Inanspruchnahme-
15_Eigenerklärungen für Nachunternhemen -MUSS bei Inanspruchnahme-

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
100% Preis

Der netto Angebotspreis (P) wird mit dem günstigsten netto Angebotspreis (P billigst) ins Verhältnis 
gesetzt und mit 10 Punkten multipliziert.
Angebotspunkte = (P billigst/P) x 10 Punkte

Beispiel:
Angebot A: 100.000 Euro
Angebot B: 200.000 Euro
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Angebotspunkte A= (100.000 € / 100.000 €) x 10
Angebotspunkte A= 10 Punkte

Angebotspunkte B= (100.000 € / 200.000 €) x 10
Angebotspunkte B= 5 Punkte

Das wirtschaftlichste Angebot ergibt sich aus dem höchsten Gesamtwert (Angebotspunkte).

Sonstiges:
1. Bieterkommunikation
Für während des Ausschreibungszeitraums auftretende Fragen ist vorrangig die Bieterkommunikation im 
Portal subreportELVIS zu nutzen. Die Bieterkommunikation findet ausschließlich in deutscher Sprache statt 
und ist Vertragsbestandteil.

Für die Einreichung von Bieterfragen wird allen Bieterfragenkatalog zur Verfügung gestellt. Die 
Beantwortung der Bieterfrage erfolgt mittels Eintragung in den Bieterfragenkatalog durch die Vergabestelle. 
Sodann wird der Katalog allen Bietern über den Kommunikationsbereich des Vergabeportals zur Verfügung 
gestellt wird.

2. Angebote
In der Leistungsbeschreibung nebst Anlagen ist der Umfang der Leistung ausführlich beschrieben und 
dargestellt.
Für die Erstellung der Angebote sind die zur Verfügung gestellten und ausfüllbaren Formulare zu 
verwenden. Die vorgegebenen Formulare sind in deutscher Sprache vollständig digital zu befüllen. Alle 
anderen geforderten Erläuterungen/Aufstellungen/Nachweise sind wie gefordert und in deutscher Sprache 
einzureichen. Alle zur Verfügung gestellten Formulare dürfen in ihrem Ursprung nicht verändert werden.
Veränderungen führen zum Ausschluss vom Vergabeverfahren. Der Auftraggeber behält sich das Recht 
vor, bei unvollständigen Unterlagen den Bieter vom Vergabeverfahren auszuschließen.

3. Vergabeunterlagen
Die Vergabeunterlagen dürfen nur zur Erstellung eines Angebotes verwendet werden. Eine 
Veröffentlichung - auch auszugsweise - ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung der ausschreibenden Stelle 
statthaft. Eine Weitergabe an Dritte ist nur in dem Umfang zulässig, soweit dies zur Bildung von 
Bietergemeinschaften oder Beauftragung von Nachunternehmen erforderlich ist. Diese sind vom Bieter 
vertraglich in gleicher Weise zu verpflichten. KANN/MUSS (außer Formular 234, 235, 236, 104.1, 104.2, 
105)
-MUSS- Muss bei Angebotsabgabe mit abgegeben werden und wird nur im Ausnahmefall nachgefordert.
-KANN- Kann bei Angebotsabgabe mit abgegeben werden, wird bei Bedarf abgefordert und muss innerhalb 
3 Werktage nachgeliefert werden.

4. Arbeitsgemeinschaften, Nachunternehmer und Eignungsleihe (Formular 233, 234, 235, 236)
Beabsichtigt der Auftragnehmer, Teile der Leistung von Nachunternehmen durchführen zu lassen oder 
möchte sich der Auftragnehmer einer technischen und/oder wirtschaftlichen Eignungsleihe bedienen, muss 
er dies bereits mit seinem Angebot mitteilen.
Bietergemeinschaften haben eine schriftliche Erklärung (Formular 234) über den bevollmächtigten Bieter 
und zur gesamtschuldnerischen Haftung abzugeben. Bei Einbeziehung anderer Unternehmern ist Art und 
Umfang des jeweiligen Leistungsanteils darzustellen (Formular 235). Die einzubeziehenden Unternehmen 
haben mit der Angebotsabgabe - neben der zwingend einzureichenden Verpflichtungserklärung Formular 
236 - in gleichem Umfang die geforderten Unbedenklichkeitsbescheinigungen und Eigenerklärungen 
(Eigenerklärung § 8 Abs. 1 S. 1 ThürVgG; 124 - Eigenerklärung zur Eignung) einzureichen. Weitere 
Nachweise können von der Vergabestelle nachgefordert werden.

5. Ortsbesichtigung
Für die Angebotserarbeitung wird eine Besichtigung des Standortes empfohlen. Ortsbesichtigungen sind 
ab sofort möglich und vorab mit der Auftraggeberin abzustimmen. Eigenständiges Begehen durch den 
Bieter ist nicht erwünscht. Anfragen zur Ortsbesichtigung und Terminvorschläge unter Angabe der 
bieterseitigen Teilnehmer sind rechtzeitig zu richten an die genannte Kontaktstelle über den 
Kommunikationsbereich des Vergabeportals. Im Rahmen der Ortsbesichtigungen werden keine Auskünfte 
das Projekt betreffend gegeben. Hinsichtlich etwaiger Unklarheiten, Widersprüche oder Fragen im 
Zusammenhang mit der Ortsbesichtigung hat der Bieter die Möglichkeit, Bieterfragen über das 
Vergabeportal zu stellen.
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6. Bindefrist
Der Bieter erklärt mit Abgabe des Angebotes, dass er sich bis zum Ablauf der Bindefrist an sein Angebot 
bindet.  


